
Shishu Mandir hilft in Indien
Der Rheindahlener Verein Shishu Mandir - Zukunft für Kinder hat in den letzten Jahren vielen Kindern in Bangalore helfen können. Der Verein

benötigt auch weiterhin dringend Spenden. Unter anderem, um sein Kinderheim in die Nähe der Schule verlegen zu können.
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Die Geschichte des 26-jährigen
Swami ist eine Erfolgsgeschichte:
Zwar hat Swami seinen Schulab­
schluss nicht geschafft und ist in
der siebten Klasse von der Schule
abgegangen, die der Verein Shishu
Mandir in Bangalore gegründet hat.
Doch er hat gelernt, das weiterzu­
geben, was er vom Verein bekom­
menhat.

Er kümmert sich um die Familie

"Weil er keinen Schulabschluss
hat, kann Swami nur kleinere Ar­
beitenübernehmen. Er dreht jede
Rupie um, um seiner Familie zu hel­
fen. Das ist bewundernswert", er­
zählt Hella Mundhra, Vorsitzende
und Gründerin von "Shishu Man­
dir". Swami hat durch sein Geld die
Wohnung der Familie neu einge­
richtet und kümmert sich darum,
dass seine kleineren Geschwister
auch zur Schule gehen.

Seit 26 Jahren hilft Hella Mundh­
ra nun schon den in Not geratenen
Kinder im indischen Bangalore.
"Alles hat mit dem Traum angefan­
gen, sich um arme Menschen küm­
mern zu können. Und Kinder sind
immer am Stärksten betroffen",
sagt Hella Mundhra. Zuerst gab es
ein kleines Krankenhaus, später
kam ein Kinderheim dazu. Weil die
Schulen in der Umgebung für die
Heimkinder nicht geeignet waren,
wurde 1993 eine eigene Klasse ge­
gründet. Das· Experiment "Schul­
klasse" zeigte einen so großen
Lernerfolg bei den Kindern, dass es
mittlerweile eine ganze Schule mit
163 Schülern gibt.

In diesem Jahr ist wieder ein neu­
es Projekt hinzugekommen. Viele
Schulkinder wachsen ohne Vater
auf und ihre Mütter haben es
schwer, den Alltag zu bewältigen.
"In der indischen Gesellschaft kön-
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Seit 26 Jahren kümmert sich Hella Mundhra (o.r.l mit ihrem Verein Shishu Mandir nun schon um in Not geratene Kinder im in­
dischen Bangalore. Ihre Hilfe hat Erfolg. FOTOS:KN
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nen alleinerziehende Frauen
schwer für den Lebensunterhalt
aufkommen. Und Schulden beglei­
chen können sie fast nie." Denn oft
haben ihre Ehemänner sie verlas­
sen und mit Schulden zurückgelas­
sen. Um den Frauen zu helfen, hat
Shishu Mandir ihre Schulden über­
nommen, die die Frauen dann in
Raten zurückzahlen können. Zu­
dem hat der Verein einigen Frauen
eine Kurzausbildung in Hauswirt­
schaft finanziert, so dass diese ei­
nen besser bezahlten Job bekom­
men konnten.

Lehrer abgeworben
Solche Erfolge erfreuen Hella

Mundhra natürlich, doch sie ver­
gisst auch die Sorgen nicht: Oftwer­
den vom Verein ausgebildete Leh­
rer von anderen Schulen abgewor­
ben, die mehr Gehalt zahlen. Da­
durch gehen nicht nur Lehrkräfte,
sondern auch Gelder verioren.Vor
allem braucht der Verein aber im­
mer noch Spenden, die ihn unter­
stützen. Das Kinderheim muss in
die Nähe der Schule verlegt werden,
weil der Verkehr der Großstadt im­
mer wieder zum Erliegen kommt.
"Wir haben zwar schon ein Grund­
stück in Aussicht, aber die Finan­
zierung steht noch nicht."


